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Volksstück in

drei Akten

von 

Rainer Wag ner 

Freitag,

Samstag,

Freitag,

Samstag,

Sonntag,

Freitag,

Samstag,

27. Oktober

28. Oktober

3. November

4. November

5. November

10. November

11. November

Ort:

Alpichahalle,

Albaching

Einlass:

jeweils

19 Uhr

Beginn:

jeweils

20 Uhr

Für die Bewirtung ist in  bewährter Weise gesorgt

Schöne gemütliche Stunden mit unserem Theater wünscht 

der Theater- und Musikverein Albaching e.V.

gez. Wast Friesinger

 1 . Vorstand
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Rollen und ihre Darsteller:

PANKRATZ Sonnleitner

KORBINIAN, sein Sohn

BARBARA, seine Tochter

HANNA Siflinger, seine Schwester

ZENTA Matzinger, Nachbarin

XAVER Rommlinger, Nachbar

VERTL, Hausierer

THERES, Magd beim Sonnleitner

ANDREAS Hausbacher, Kleinhäusler

BENNO Hausbacher, sein Sohn

BÜRGERMEISTER

HABERERMOASTER

BADER

REGIE:

Herbert Binsteiner

Stefan Fleidl

Brigitte Voglsammer

Angela Sanftl

Gabi Redenböck

Richard Ettmüller

Hans Oettl

Gerti Achatz

Peter Pitzmaier

Günter Müller

Boysi Gugg

Franz Konrad

Fritz Müller

Bärbel Pfitzmaier

Aus dem Inhalt:

De Musi:

Burgi Friesinger (Hackbrett)

Katja Kromer (Steh-Bass)

Peter Pfitzmaier (Gitarre)

Franz Konrad (Ziach)

Des Weiteren wirken hinter der Bühne mit: 

Souffleusen: Rita Neumann und Monika Voglsammer

Schminke:

Christa Schwimmer

Ines Söll

Michaela Rinner

Technik:

Christian Rinner

Peter Pfitzmaier

Simon Pfitzmaier

Bühnenbau:

alle Darsteller

Brotzeitstand:

Das Theaterverein

Verpflegungs-

Team

Die Frau des Pankratz ist nach 28 Jahren Ehe verstorben. Für ihn ein herber 

Verlust. Der Bauer weiß nicht mehr weiter; an das Übergeben an den Sohn ist 

nicht mehr zu denken, da dieser zum Krüppel geschossen wurde. Als Täter 

hat er den Kleinhäusler Hausbacher im Verdacht, dessen Sohn Benno seiner 

Tochter Barbara sehr zugetan ist. Die Magd Theres zeigt nach dem Tod der 

Bäuerin ihr wahres Gesicht, sieht sie doch endlich die Chance, in den 

Bauernstand aufzurücken. Mit allen Gemeinheiten versucht sie, zwischen 

Vater und Sohn  einen Keil zu treiben, dass dieser vom Hof verschwinden 

soll. Obwohl Korbinian weiß, dass sein Vater ihn nicht für vollwertig hält, steht 

er ihm zur Seite. Die Verbindung der Magd mit dem Bauern bleibt natürlich 

im Dorf  nicht  verborgen,  so dass  ein Haberfeldtreiben für d ie 

Wiederherstellung der Moral sorgen soll. Ob dies gelingt, ob Theres Bäuerin 

wird, ob Barbara und Benno zusammenfinden und ob letztendlich an 
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